
Deutscher Alpenverein
Sektion Oy/AltSäu

Simone Findeisen, Schriftführerin

10. Oktober 2025, Protokoll der JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Ort:

Vorstand:

Beisitzer:

Besucher:

Bürgerhaus Oy-Mittelberg, Stüble, 19:00 - 22:00 Uhr

Rainer Hank, 1. Vorsitzender
Hannes Leeder, 2. Vorsitzender
Peter Schwaderer, SchaEmeister
Johanna Ebenhoch, Jugendleitung
Simone Findeisen, Schriftführerin

Rosi Psiuk-Zwerger, Ehrenrätin
Ludwig von la Hausse, Tourenwart
Pete r S chwade rer, Ausbi ld u ngsreferent / Schatz meister
Christoph Distefano, M itgliederverwaltung
Dirk Kuhnhenne, Geschäftsstelle, Wegewart

21 Stimmberechtigte der Sektion (siehe Teilnehmerliste im Anhang)
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Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Wahl der zwei Protokolluntezeichner
3. Gedenken an die Verstorbenen
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Berichte der jeweiligen Referenten
7. Bericht des Vorstands
8. Entlastung des Vorstands
9. Benennung eines Wahlleiters
10. Neuwahl des Jugend-Vorstandes
11. Satzungsanpassung I Vorgabe Hauptverein
12. Wünsche und Anträge
13. Geselliger Ausklang

1.

2.

3.

Begrüßung der anwesenden Vorsitzenden und der Teilnehmer
durch Rainer Hank (1. Vorsitzender).

Wah I von zwei Protokollunterzeichnern
Rosi Psiuk-Zwerger und Karl-Heinz Schoppe erklärten sich zur abschließenden
Untezeichnung des Protokolls bereit.

Totengedenken
Zu Ehren des in 2024 verstorbenen Mitglieds legten die Anwesenden eine Schweigeminute
ein.

Kassenbericht
Peter Schwaderer erklärte die Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2423.
Diese können auch im Jahresheft eingesehen werden. Bis zum 31.12.2023 wurden
Einnahmen von 88.243,80 € und Ausgaben von82.647,15 € aufgeführt. Das ergab ein Saldo

von 5596,65 €.
2024 Summe der Einnahmen: 85.215,63 €, Ausgaben 90.193,35 €. Das ergab ein Saldo von

Minus 4.977,72€. Ursächlich dafür waren Veränderungen, wie die Ausbildung der
Fachübungsleiter, die teurer wurde, da der Verein die Gesamtkosten übernimmt und das
Programmheft2023 und2024. Beide wurden im Jahr 2Q24 gezahlt. Vermögensaufstellung
Bestand am 31 .12.2024 waren 91,741,50C.

Entlastung des Schatzmeisters
Ludwig voÄ la Hausse und Michael\ffimmer prüfien am 13.A4.2025 die Kasse, sowie alle

Belegä und Konten. Die Entlastung der beiden Schatzmeister erfolgte einstimmig ohne

GegÄnstimmen oder Enthaltungen. Rainer Hank stellte die Entlastung fest. Michael\Mmmer
bestätigte den Anwesenden die Prüfung auf deren Richtigkeit'

Berichte der jeweili gen Referenten
Bei den jeweiiigen Berichten wurden die Unternehmungen mit eindrucksvollen Bildern hervor-
gehoben.

Touren und Kurse im Überblick: Kuzdarstellung durch Ludwig von la Hausse..

@i7Teilnehmer,mitgroßemDankfüralleAktiven.Wrsindwieder
auf einem guten Niveau. Durch die neuen Gruppen Frühaufsteherinnen und Die Geselliqen,

sind viele Touren durchgeführt worden. Man sieht den Spaß und das Engagement der

Beteiligten. Wir haben neue Guides für den Winter gewonnen. Deutlich wurde, dass die

Nachfrage nach klassischen Touren rückläufig ist. Ziele lÜr 2025:
- Hüttenäufenthalt im Oktober 2025 zum Austausch unter den Aktiven
- Prüfung Einsatz Online-Buchungstool Yolawo
- Ausbau in den verschiedenen Bereichen auch mit neuen Guides

5.

6.
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a) Die KlOYkraxler wurden von Simon Scheerschmidt vorgestellt. Es fanden ca. 16 Touren
statt: Rennen mit den Skiböckle, Übernachtung auf der Reuttener Hütte, Schlicke mit
Pfannkuchenessen, Radeln nach Pfronten mit Zelten und Bergtour, Klettersteig. Pitztal,
Klettern und Höhlenbesteigung mit Canyon. Außerdem wurde zu Weihnachten wieder das
Moorbäumchen gesucht, das immer größer wird. Er beschreibt die Kloykraxler als eine
Gruppe mit einer großen Dynamik bei den Kindern und entspannte Zeit für die Eltern.

b) Sommertouren wurden von Dirk und Ludwig vorgestellt.
Mindelheimer Klettersteig mit Dirk und Steinböcke schauen. Hochtourenrunde im Zillertal mit
Ludwig von la Hausse mit Spaltenbergung.

c) Die Frühaufsteherinnen wurden von Franz-Josef Velroyen vorgestellt, da seine Frau
entschuldigt war: Start der Wandergruppe im Januar 2024, geleitet von Anke Velroyen. Einmal
im Monat, es nehmen zwischen drei bis sechs Damen teil. Termine werden immer Mitte des
Monats für den nächsten Monat geplant.

d) Die Geselliqen wurden von Franz-Josef Velroyen vorgestellt: \Mchtig ist das Einkehren am
Ende jeder Tour. lnsgesamt 4 durchgeführte Touren mit 35 Teilnehmerlnnen. Die Alteste ist
78 Jahre alt.

e) Die (qanz!) G'matlichen mit Leopold Rechberger. Kontaktaufnahme erfolgt über eine
Telefonkette. Es sind bis zu sieben Leute. Leopold beschreibt die Gruppe als
,,Momentensammler", die die großen Höhenmeter hinter sich haben. Die Gruppe macht
kleinere Runden. Nachwuchs wird hier ebenfalls gesucht.

f) Junqmannschaft: Johanna Ebenhoch stellt die gemachten Touren vor. Teilnehmer ca. 18-
bis 30-Jährige. Wanderungen, Schafkopfspielen, Klettern draußen, aber auch in der Halle.
Skiböcklefahren, Rafting, Campen. Die Gruppe ist offen für neue Leute- momentan sind sie
bis zu 15 Leute und freuen sich auf Zr.rwachs, Kontakt und lnformationen gehen über Whats-
App.

e) Trail Running von Rainer Hank:
Die Gruppe war etwas verhindert wegen Wetter- und Terminproblemen. Er hofft auf
Wiederbelebung.

f) Neue Angebote mit ambitionierten Berqwanderunqen oberhalb von 2000 m mit Anna Dröber
und Rainer Hank.
Für 2026 ist eine Fernwanderunq in Schottland geplant berichtet Rainer Hank.

g) MountainbiKe wurde nur mit Bildern vorgestellt, der verantwortliche Referent war ent-
schuldigt, lnteressenten an den wöchentlichen MTB- und EMTB-Ausfahrten an die genannten
eMail- und Whats-App Verteiler.

h) Ausbildunq Sommer wurde von Herbert Lipp vorgestellt.

i) Umwelt- und Weqewart vorgestellt von Dirk Kuhnhenne und Herbert Lipp:
Es gab viele motivierte Helfer und tolle Einsätze am Gernköpfle sowie am Kleinen Wilden. Das
Teilstück vom E5 zwischen Kleiner Steinscharte und Holzgau, sowie der Weg in Richtung
Hohes Licht wurden 2Q24 von mehreren freiwilligen Helfern sogar zwei Mal begangen und
gepflegt.

j) Winter: Vorgestellt von Ludwig von la Hausse. Sein Highlight war das Freeride-Skitouren
Wochenende in Axams. Eine großartige Gegend und für alle Geschmäcker etwas dabei. lm
Winter stehen der Sektion nun sechs Trainer zur Verfügung, die aktiv Touren anbieten. Ein

weiterer ist noch in Ausbildung. Ausblick auf 2A26 mit abwechslungsreichem Angebot wie
bisher und zusätzlichem Theorieangebot auch für Schneeschuhwanderer. Anna Dröber
informiert über ihren gemachten Ausbildungsschein und möglichem praktischen Angebot.

Seite 3 von 6 Protokoll vom 1 0.1 0.2025



k) Ausbildunqen von Peter Schwaderer.
Es gibt neue Übungsleiter:
Robert Hartmann - Trainer C Skibergsteigen, Stefan Eiterer - Trainer C Skibergsteigen (erster
Teil bestanden), Agnieszka Zablocki - Grundlehrgang Alpin Teil 1, Vincens Schwaninger -
Trainer C Mountainbike, Leopold Rechberger - Wanderleiter.

Erste-Hilfe als Fortbildung ist für alle FÜL und Trainer alle 2 Jahre verpflichtend.
Der Wanderleiter braucht alle 5 Jahre eine Fortbildung. Generell müssen Trainer-B und -C
alle 4 Jahre eine Fortbildung besuchen. Familiengruppenleiter alle 3 Jahre.
Neue Fortbildungen sind ab dem 20.10.2025beim Hauptverband online buchbar.
Achtung: Es muss nicht mehr vorab bei der Sektion gefragt werden, ob die Fortbildung von
Peter Schwaderer genehmigt wird. Man darf direkt buchen. Nach erfolgter Buchung einer
Fortbildung muss selbständig ein Anmeldeformular ausgefüllt und unterschrieben an das
Ausbildungsreferat unserer Sektion weitergeleitet werden, damit es genehmigt und
anschließend an den Hauptverband geschickt werden kann.

l) Mitqliederverwaltunq von Christoph Distefan o für 2024:
'124 Neumitglieder, 97 Austritte, ein Todesfall. Das ergab eine Gesamtzahlvon 1906 Mit-
gliedern. Ko ntin uierliches Wachstum seit 201 5.

m) Philipp Fricke stellt die Aktivitäten der Jugend vor: Muttekopfhütte, Skitour aufs Galtjoch.
Pläne für 202512026: Es gibt Zuwachs! Es sind jetzt schon 12 Personen.

7. Bericht des Vorstands

a) Veranstaltunqsreferat kommissarisch von Rainer Hank vorgestellt: Das Referat ist nach wie
vor vakant! Das Sommerfest ist wegen schlechten Wetters ausgefallen. Kässpatzenessen der
Aktiven hat stattgefunden.
Beat Kammerlander hat beim Jahresabschluss in seiner Nische als Sportkletterer vor vollem
Haus seine Touren vorgestellt.

c) Bericht Schriftführuno von Simone Findeisen über Termine und lnhalte der dreiVorstands-
sitzungen, sowie der stattgefundenen Feste und Veranstaltungen, sowie den Empfang der
Neumitglieder in2Q24.

d) Bericht Klimaschutz durch Hannes Leeder:
gemeinsames Projekt mit drei Studenten der FH Kempten. lhr Abschlussbericht zeigte die
Mobilität der Mitglieder als größten Verursacher des CO2-Ausstosses auf. Eine erste Reaktion
zur Reduktion ist z. B. die Bildung von Fahrgemeinschaften. Eine weitere Möglichkeit ist die
Kompensation von CO2 mit unserem Moorgrundstück. Wobei das Gelände noch richtig ver-
wässert werden muss, um das schädliche Gas auch zu binden. Das Gernköpfle, seit Jahren
von unserer Sektion gepflegt, weist durch den abwechslungsreichen Bestand bereits einiges
an Speicherkapazität auf.
lm letzten Jahr ezeugten wir insgesamt eine Emission von 6,56 Tonnen CO2 - das lt.
Umrechnung des Hauptverbandes 572,- Euro entspricht - die unsere Sektion als Rücklage
einplanen muss. Auch wichtig: die Sektion unterstützt Fahrten mit den Öffis.
Planung tür 2026: Renaturierung der Moorfläche im Oyer Moos; mehr Anfahrten mit den Öffis
oder Busunternehmen, bzw. Kleinbussen. Paralleles Projekt des Haupfuerbandes:
www. al penverein. delartikel/Pi lotprojekt-moor-fuer-den-dav

e) Pressereferat wurde von Rainer Hank vorgestellt, Heidrun Wenzel ließ sich entschuldigen:
Sie bittet darum, die Bilder, die nach den Touren auf Nextcloud hochgeladen werden, mit
etwas mehr Text als lnformation zu versehen, damit die Gipfel und Touren von ihr im Nach-
hinein auch zugeordnet werden können.
Für die Finanzierung des Jahresberichts werden neue Unterstützer gesucht. Hier ist der
Vorstand bereits aktiv.
Auf der Htitte werden Portraitbilder von den Aktiven gemacht.
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8. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen.

9. Benennung eines Wahlleiters
Christoph Distefano.

10. Wahl des Jugendvorstandes
Vorab wurde der bisherige Jugendvorstand Johanna Ebenhoch geehrt, die mit sofortiger

\Afirkung ihr Amt zur Verfügung stellt. Mit großem Dank wird sie nach 6 Jahren verabschiedet'

Philipp Fricke stellt sich als neuer Jugendvorstand zur Wahl, bis zur Neuwahl des Vorstandes

2A27 allerdings nur kommissarisch.

Künftig soll der Jugendvorstand auch aus 2 Personen bestehen.

Er wurde einstimmig gewählt, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen'
Philipp nahm die Wahl an.

11. Satzungsanpassung
a) Die satzungsänderung des Hauptverbandes ist verbindlich.

siehe die Folien ,,satzungsänderungen verpflichtend" im Anhang.

b) Über weitere Satzungsänderungen wurde dann abgestimmt

Siehe die Folien ,,satzungsänderungen erweitert durch die Sektion" im Anhang.

Alle Satzungsänderungen wurden einstimmig beschlossen, keine Gegenstimmen, keine

Enthaltungen.

12. Sonstiges
a) Das Gebäude der Sparkasse in Oy wurde verkaufi und der neue Besitzer bestand darauf,

dass unser Schaukasten nach 35 Jahren entferntwird'

übergangsweise haben wir dafür an der Wand in der Ortsmitte (Hauptstrasse) neben den

Aushängen der Gemeinde und des TSV eine neue Stelle gefunden. Für den endgültigen Platz

sind wir mit der Gemeinde noch in Klärung.

b) Der Ehrenrat unsere Sektion muss sich neu strukturieren, die Zusammensetzung ist nicht

kbrrekt. Dirk Kuhnhenne tritt mit sofortiger Wirkung zurück, da er als Ehrenrat laut Satzung

leine weiteren Amter innehaben darf. Lothar Brixle und Rosi Psiuk-Zwerger verbleiben somit

noch bis 20ZZ im Ehrenrat und müssen auch dann in der JHV neu gewählt werden. Ein drittes

Mitglied wird noch aus dem Vorstand dazu gewählt, Lothar Brixle ist Vorstand des Ehrenrates.

c) Die Ehrung von Jubilaren findet nicht mehr während der JHV statt, sondern bei einem

separaten Essen.

d) Lothar Brixles Einführungsfilm, mit dem wir die Neumitglieder begrüßen, wird noch mit den

neuesten Aktivitäten unserer Mitglieder aktualisiert'

13. Wünsche Anträge
Keine Wünsche oder Anträge.

14. Ausblick für 2026

Ein Sommerfest wird nur noch alle zwei Jahre stattfinden'
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